
lienn
Frauen, matt an mfibt, Rdn

rbeitet. tranche LtSrkung.
selbst Ufc bitk Echwlche nl
KödigKit nicht noch. Rehme

CU Eardni in. kal ielvöhrre
Mittel gegen Frauenleiden nd

EchvLchen. IauendVonFrae,
die ardni ersucht htdeu. schrei

den evthustaftisch über die griht
Wohltat, die Cie eapstugt.

Nehme Sie

W KdJ

in kkrilich eingegangenern rief Frau slarl Bragg,
Lmeetser. Ind.. sagt: ,.Wa

Ihre Medizin sür mich etau, !5n
ue Worte nicht avdkriilkk. Be
vor ich Eardni einzunehmen an
fing, lonnte ich eine Tage? r
bei nicht verrichten. Ich arbe,.

tete etwa, dann mußte ich mich

ausruhen. Ich werde nicht aus

hören. Ihre Medizin ,u .preisen."

ersuchen Sie Sardui. Ueber

all zu hoben.
14

Iwsti

Dr. QSßAR GSTOR,
Ü- "-

sst& Zahnarzt
HERMANN, - - MC

P r ä ni i r t :

?7!ünchen Dresden
vm ia

i)al. P,tz. W. Pankltz

öebrilller psneltz
Schmiede u.

Wagenmachev
Pserdebeschlagen wird besondere Ausmerk

samkeit geschenkt. Auch machen wir Wa
genrepmtur arbeiten.

Kommt und gebt uns einen DersuchSaus
rag. Ist unsere Arbeit ZusriedensteUend,
agt noern. wenn uisljt agia uns.

Händlerin
7ärgerZtdlaste' und Malchln.

eensall Agent sür Deering Selbstbinder
HANEITZ BROS

Sck)ward'S frühere Schmiede, fr, (Strafe,
vermann, mo.

Local Time Table
WEST DEPART

.21 10:06 a. m

" 1 ..... ..11:08 , m

" 3 ...11:37 p. m
" 93, freirht .......11:30 a.m

BAST
So. 4 ........... - ........ 4:23 a. m
" 22 3:31 p. m
" 6..... ...... ........ 345 p. m
" 2- - 7:27 p. m
" 92,freight. ...... 10:06 a.m.

Henry Schucn, Emil U Sobuod.

Hermann

Marm-MnitiUtt- K

von.

Schlich Bros
. k der 4ten und Marktftras,,

Hermann. Ule,
etserrtgen Swnuntcnic, Trabftewe us

aus ranit und Marmor; ebenfall St
ffunaen sür räber oder KamittenplZa,
,t we grohe vuwahl sertiger Vltna

menic a Hand. Nur da beste Matnis
wnd gedraucht. 1 niedrig und gusn.
denhett garanttrt.

Elecinc,. . .li".' ,,' V ,'v

Biftfcers-- "

Made A New Man Of Hlm.
"I was lufleringsrom paln in my iafAvnath KaaiI ernst KmaV 9 , ai IIDWAuansu uvau wiu vovi w? w Ui

T.Alton,Raieiffh,N.Gand my
lirer and kidney did not work rlgbt,
DuCTonr Dottiee 01 üiectnc Ämter imade me feel lik a cew man."
PRICE 80 CTS. AT ALL DRUQ. STORES. i

'
.k 60 YEAR8rXPER1ENCE

r mm
.i' Toc Mark

r - 1 OrMBNI

.

, "MM 14 C6iyioht Ac
Atr?oenHnf: a iktrind dewsrtnUon T

tolcklr mchMäIii oif )nimt tr whoiher a
Sintn nntfiiubl Ooinreunl
"rictlrntt1onl.-(.HfthUB0(M- onP.tot
tnnt fre. OMrmt ifMHl trrfainntfmiMttM.

PtenMuUen thrMiWi üiim C.
awriaS aotict, wlihoot curo, In tha

SdcmiHc Jlcr can.
A bandtoniclf llluKfm jntWf.

' nlUonojhflWifiHffial

I,r esanee ftzstsche Jllrgkr.

Zd)t Il,r, Kinder, jetzt könne die ?vrazosctt wcnigslc?. mal mit lecht
sagen, wir hätten uns etwas ans der Lust gegriffen' l" (Tvifbarbicc".)

V V I Am. "JW$W r'.k' lhl' .

Ä--
ö. . "

9 , flu. .. - . .r-a- .
'' r

Trupvenvcrbandplai) bei einer

jpp-
- ;. ; 0 XTrp

ffj

öZZ&iiflsi$J'wfa'fJ SSn1.fMfg&yrx.'&JrJP vrrTrg&a- - jS&s.fß

j'!itsfsasaa' mW ;
-r-iJ-

rs-

Kampf eines deutschen Marineluftschiffes mit englischen Unterseebooten.

Tiroler

e.

- A II ;

dem yelsrand. eines. DolomttenturneS
Hintergrund die drei Zinnen.

;
. Mm Whmit- -

i ism 'SiMlIMÄS, imxmmMMWt v mmr. i msir--g

K Mr W- - H. X 5. im :

mimMm:- - --jlm. m&w ;,: wjt
r--

' .

f-Hkts- h tl "( Zum'
"

c: iw sffftJEfä.
Landesschützenpatrouille auf

i wird von lpiniS beschossen.

"

Im

"

Nachlaftgericht Salcnbcr.

9ioPcm6or Jcniiin.

First Day, Monday, Nov. 22d, 1915.
1. Mary A. Mertlo, G. and C. ea- -

täte of Louis Menüe et al , nilnors.
Annual Settlernent.

2. Martiia Moeller. O. and C. ea--

täte of Frieda Moeller, nilnor, Annual
SetUemeJit. .

3. Henry LahnKyer. G. and C.
rstate of Anna Lolmicyer et al.. niin- -

crs. Annual SdUlement.
4, Ilemiaiui Grbe, executor eetate

cf AupuM Grcbe. dec.., Annual
8,l?mt.

5. Julius H. Ilasenrittrr G. and C.
otate of C. Delrnar HaÄtnritt?r,
rninor. Annual Settlernent.

6. Walter Gieddnghagen, G and
C. estate of Arnion GledingliaRen,
rninor. Annual Settlernent.,

7. Bniinia Hirahfeldt, fe. and C
estato of Edgar and Harry liohlken.
rnlnors. Annual Settlernent.

8. Frederlck H. Meyer, curator
estate of Anna Pillineyer, inlnor.
Fitial SettlemHnt.
Second Day, Tuesday, Nov. 23d, 1915.

9. Robert Walker, G. and C. es--

tate of Fred Frechniann. niinor. An- - !

nnal Sttleinenit.
10. Dietrich Werfeliuann. curator
tÄte of Chas. F. Pope,, rninor.

'l"sUr. trtenbc Gr öl gelblich bis
G. and C. Laura

and Johanna Stoehr. rnlnors, Annual hellbraun und dunnslussig; in Nlstlg

Sottlsment. ; ist es schwarz und ziemlich schwer;
12. Emma Stricker. G. and C. es-- in Hassan-Kal- S zeigt es sich als in

tat of Georg Stricker et al.. min- - diinner Schleier aus der Oberfläche

"VÄ wS v,. and c.' der dort befindlichen Mineralquellen.

estate of O. Walker, mlnor, daneben tritt sogenannter Bttgtttr IN

A'rmmi Sottiement. ' größerer Menge an zahlreichen Siel
14. Clara WoenHT. suardian cetate1 Jen dkS QestetnS auf.r woerner, ü,sne. Annual

( Die geologische Formation dieser

Tm. Erdölvorkommen aus sedi-j- r,

neck jr. and .laccb Karl besteht

exccutai Wtate of ata. Hc-c- Mentoren Gesteinen imozanen Alters
r.. dd.. Svini-Annu- SvMcrnent. und zwar aus Kallstein, Mergel,
Tnlro Day, Wednesday, nov. Ü4tn.

16. Henry A. Krarnme, executor
estat of lixibert FrlUch. dcr.d Seinl-Animi- al

Settltrnient.
17. COia. Drauttsarn, executor es-tat- o

of Sophia Epjler, dtn-d.- , Senil-Annu-

SoWlenu-int- .

18. John Kotalik jr., admlnlütTator
cislate of Jolni Kotalik, doe.d., Seml-Annu-

Settleuient.
19. Firnl executor etate

of Ohrlstiian Gragert, decd., Komi- -

Annual Settknient
20. Dorothea and Michael plattner

executors estate of George Plattner,
decd., Senil-Aiiinu- Settlenient.

21. A, L. arnl W. F. Matthew, ex
eenitors estate of Samuel I. Matthew
ded.. Final Settlenient.

ii. v. in. jaiuibNoii, uuiuiuuji.r.ti.oi
v iwnn AtA , Piimi- w- -. w...

Settlernent.
Fourth Day, Thursday, Nov. 25th.

23. (Frank Kosark. adminilstrator
' ' 'ii es Mi

?f dn,mlrntriad mviiiw wi niip
estate of Henry Ahring, decd.. Final
Settlmt.

2S. Louise and Alfred Svhult. ad'
rnänte'.itetors estate of William Schulte
deod, Fftnal Settlenient.

26. Mary SchaeiHrkoetter, Admtnis-tratnb- t

otate of Hermann Sdhaeper-koetter- ,

decd., Final Settlernent,
27. Gerrnan, executor estate

?M?fft D'lthey'

OT)0. GRAF,
Jud of rrvdate.

stat of Missouri.
Oouatyof Gawxxnad. 88.

Prod SÄ conÄ
and state, do neroby certify that the
above te a true copy of the original
Probate Court Docket ehowtng what
ettlementfl are du for and at the

November Tenn 1915, of sald Probate
vourt. as kully aa the aame appears
of record in my Office, -

tJPZZS'cSAi&'Ai
mann, Ma ii 20h day of October
1915.

tkbo. GRAF,
(SEAL) Zuäse Of rrolbate.

NOTICE OF FINAL 8ETTLEMENT.
NoUceto Hereby gtven aU credi.

t aml otAer tutereateS tn

Htnr Ahring
Seccasc!. that he unde-raigne- Ad- -

ratkijsk-atr- j Qk s&d Eatote, lntemd txj

SÄSttSÄ tto1

as oounty. stat o Mteeouri.
to be heM at Hermann, Mo., on the
226 day of November 1915.

" 8ophla Ahring,
Admlntotratrlx.

Morrison Bank
MORRISON, MO

Second Oldest In Oaxconado

County. NONE SAFER
Capital $20,000; Surplus $2,800

Pays 2 per cent on choclc
aecounts; pays 4 ier cent on
time deposits. .

II. j. Mertens, - President
Wm. Steffen, - Vlce-Prelde- nt

B.1I. Mertens, Cashier
j. O. Brandt

"

' F. II. Cauirhell Dim-tor- s

Theo. Tegeler j

j. II. FREESE

MORRISON, MO.

Watchmaker
and Jeweler

AU work
guaranteed

1 UVAtefiF ,

Vrzcrum.

tjln nn (kdöl reiches Geilet am
Schwarzen Meere.

Homer

carist.

Henry

Die Erdölvorkommen im Wilajet
Erzerum haben in der letzten Zeit an
Interesse gewonnen. Insbesondere
wurde dieses Interesse belebt durch

die verschiedenen Eisenbahnpläne, mit

deren Bearbeitung bis kurz vor AuS

bruch des Krieges fortgefahren wur
de. Im ersten Vierteljahr 1914 hat
auch die Standard Oil Company in
das Gebiet von Erzerum eine Gruppe
von Sachverständigen entsandt, die ei
nige Monate lang eingehende Unter
suchungen vorgenommen haben.

Im Wilajet Erzerum wurde bisher
das Vorkommen von Erdöl att nach
stehenden Orten sestgestellt: Hassan-Kal- 6.

Divan-Hüssei- n. Niftig, Katran,
ly, 2schimag.il und Pülk. Durch
Bohrungen wurde bisher
dieser Vorkommen das Oel sestgestellt.

Das Erdöl tritt als natürliche Aus-- !
schwitzung aus den Spalten der Ge
steine heraus. In Divan-Hussei- n.

Katranly. Tschimagil und PÜll ist

Sand, Sandstein und Grauwacke
Diese Schichten bilden wahrscheinlich
eine ununterbrochene Fortsetzung. Im
Süden und im Norden sind , diese

Schichten gefaltet und zeigen ein oft
westliches Streichen im Süden und
ein nordöstliches Streichen im Nor-

den. In allen genannten Gebieten ist
auch das Vorkommen von Salzlagern
und Lignitflözen festgestellt worden.
An verschiedenen Stellen zlvischen den
genannten Orten zeigte sich auch daö
Vorkommen von Asphalt. Ozokert
(Erdwachs) und bituminösen Schu
fern. Die erwähnten Erdölvorkom
inen sind durchweg hochgelegen. DaS

ebtet bilöct eine Hochebene
.

mit eil..yPY.ll!i. K."f.- -

nei DurajiajnuuKnen 5?oye von ciroa
500 stuft, für eine etwa notwendige
Röhrenleitung nach dem Schwarzen
Meere wurde seitens der Süchverstan
digkN kiNk Linie in Aussicht gkNoM

MkN, die von Hassan-KaI- 6 bis Bai
burt teils dem bestehenden Wege nach

Travunt folgt und eine alte Strakk
benutzt, die den Kop-Be- ra vermeidet.
Bon Hassan-Kal- ö ab nach Stiden
folgt diese Linie dem Karawanenwege
nack Musch:' auch dieser Weg ist für
Wagen brauchbar. Von Baiburt au
steigt die Linie über die Wasser.
Scheide des Tschorotkais uno ves

Schwarzen Meeres, dann fällt sie all
mählich bis zum Schwarzen Meere,

btm 0f Su folgend, in einer Länge
von etwa 50 Meilen Dir Gesamt,
länge betragt etwa 250 Meilen.

m
.

"
. .,

Flecken Us Seide. Burre,
trckene Bohnen werden ohne Salz
W5ich gekocht. Das Verhältnis von

dtt j''!'? ts?
. Lfktere wnv avgegoiien, svom oir
j B5hnen lwich sind. Ist dasselbe ab.
! mt meicht man die zu reinigen.

den
P

Stosse oder die blecken darin ein

und roäscht ohne Seife. Fett, und
Rotweinflecken in Weißen oder farbi.

, gn Stoffen schwinden bei dieser Be.
l Handlung, auch Tintenflecken, wenn

dieselben nicht zu veraltet sind oder

ÖOn net fonderS ätzenden Tinte ,

wriihren. Seidene, olkne und
baumwollene Stoffe, in Bohnenwaf.
fer gewaschen, werden wie neu. Ba
Bohnenwasser mug lauwarm ge.

braucht werden (auf ein Pfund Boh.
nen Vier Quarts Wasser). Nach dem

Wasser zweimaliges Spülen in lau
em Wasser, leicht ausdrucken, auf.
hängen und halbfeucht plätten, aber

auf der linken Seite.

Mit Zitronensaft kann
man auf beste die braunen Flecke
Von den Fingern entfernen, die daö
Schälen und Putzen von Obst und
Gemüsen erzeugen; überhaupt sind
ausgedrückte Zitronenschalen . vorzüg.
lich zur Pflege der Hände und Fin
gernagel. . Eine ausgedrückte Zi
trone kann auf dem Toilettentisch
noch lange nützlich sein; steckt man
bei jedem Wascken der Hände die
Fingernägel tief in das fleischige In
nere der Zitrone, wird man ftetS ta
dellos saubere, weiße Nägel und Nä
gelfälze haben. Auch Tintenflecke an
den Händen, auf Zimmerböden usw.'
lassen sich leicht mit Zitronensaft ent-fern- en.

Man werfe also die auSge.
drückten Zitronen nicht achtlos weg.
Vor dem Ausquetschen kann man auch
die Schale abreiben oder fein abschä-le-n.

um sie. in Zucker gesetzt, für
Kompotte oder Backwaren zu verwen
den, dann kann man sagen, daß man
die brauchbare Frucht ' ganz auögeb
nützt hat.

' - 4l
Man hat ausgerechnet, dag in

Australien, wo sich die Kaninchen seit

Jahren als eine Landplage bewiesen
haben, zehn Kaninchen so viel fressen,
wie ein Schaf.

Schwestern culpfehkn
neues Absiihrmittcl

Gesundheit hat cin acnaucs Ve-r-
hälwis mit dem Zustande der Ge-

därme. Deshalb sehen sich Leute.
die in ihrer eigenen und Anderer-Gesundli- rit

iiiteressicit sind, nach
emem vsiiiirmittct um. oas auen,
nötigen Bedürfnissen entspricht.

Erstens, es ollte mild und dock
wirksam sein.

Zweitens, eö sollte iciaji zu ney--
men sein.

Drittens, es sollte keine schmer
zen machen oder zu stark abführen

Letztens. cS sollte keinen schad"
Nchen EinfluK auf andere Organe
deS Korpers haben.

Dr. MlleS' Laxative TadletS ent
sprechen allen diesen Erfordernisse
Sie werden von Allen, die sie ge-

brauchen, allgemein empfohlen.
Die Schwestern der christlicher?

Liebe. 351 Charles St.. Luzerne,
Pa., die vielen Krankheitsfällen ab
warten, schreiben davon wie folgt:- -

JSet tinlnr fiflt sinnst! hilr an. 9rt. mh"
Soratibe kablet U flrhrniitn unb Jini ictc
tvodi damit iiifricbrn. Jb Wirkuna R borft
Illb, und mit find tKinffior. bog wir mit denlkibe

etornit teuiom. xutt oatten guten ttrleia mir
leniclbtn In itbtm WaOt. unb blt Ctfiatefttrit (lhi

Itbt aut luftlcbtn damit.

. Kinder, welche sie versuchen,
Bitten ihre Mutter, sie z saufe."'

Zum Verkauf in allen Avotheke
25 Tosen sür 25 CentS. Ihr Geld
rückrrstattet wenn nicht usricdcnstkllkKld.
MII.E8 MEDICAU CO., Elkhart, indlana.
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JL?7SWng
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ot onr prtadng. W donS
w what the Job tney be,
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at ta roar' tifctlon. U
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MBkly. 4

LetUsConvinceYou
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TMEUMATIO SUFFERBIT

sk SHOULD USC wr 5 mwjt y
Tho Bett Romodyi
For all. form ot

Rheumatism
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umni mfs" mt on mmuor

8waae fthaumatlo Cor Co.ÄÄÄ ÄjAä

If Wanl

YOU can get
by td

vertking in thia
paper. Itreachei
the best ckss of

people in thu
Community.

Use this paper if
you want lome
of their businen.

Use THis Paper


